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Herbfte tritt eine Lancles-Mufikakademie ins Leben und zur Erhaltung und Samm¬ 
lung gefchichtlicher Kunftwerke find anfehnliche Beiträge gezeichnet. 

In anerkennenswerther Weife ift die Regierung bemüht, den die Fortbil¬ 
dung der Lehrer erftrebenden Vereinen jeden Vorfchub zu leiften. Dank der 
von ihr ausgegangenen Unterftützung find beinahe ioo Lehrervereine undFort- 
bildungscurfe für Lehrer mit Rückficht auf Pädagogik überhaupt, Turnkunft, 
auch Landwirthfchaft und Weinbau entftanden. Volksfchullehrer erhalten zu 
ihrer Fortbildung im Auslande je nach deren Anwefenheit dafelbfl einen Geld¬ 
betrag von 300 bis 1000 fl. Lehrer, welche die Erwachfenen im Schreiben und 
Lefen unterrichten, empfangen für jedes Individuum 3 fl. — Ungarn zählt gegen¬ 
wärtig auch mehr als 200 von den Lehrern gebildete Lefevereine. — Der im 
Jahre 1828 ins Leben gerufene Verein zur Verbreitung der Kinderbewahr-Anftalten 
wirkt unausgefetzt wohlthätig fort ynd bewährt fich als Mufterinftitut für die fpäter 
entftandenen zahlreichen Vereine. Die Fröbel’fchen Kindergärten gedeihen überall, 
dank den Beftrebungen der Frauenvereine, unter denen befonders der unter dem 
Schutze der Gräfin Bathyany, Baronin Eötves, Baronin Senyey und Frau von Tifza 
gegründete grofse Kinderfchutz-Verein hervorragt. Die Regierung läfst es an Ermun¬ 
terung diefer Vereine durch reiche Geldfpenden nicht fehlen. So gewährte fie dem 
Frauen-Bildungsverein 6000, dem Kleinkinder-Verein in Szigeth 4000, dem 
Verein zur Verbreitung der Kinderbewahr-Anftalten 4000, der Kinderbewahr- 
Anftalt in Klaufenburg 2000 fl. u. f. w. 

Von der Regfamkeit der verfchiedenartigften Bildungsvereine bieten die 
vielen ftatiftifchen Mittheilungen derfelben in der Weltausftellung ein ehrendes 
Zeugnifs. Diefelben entwickeln mitunter eine rege literarifche Thätigkeit. Dahin 
gehören auch die mit Verdienftmedaillen ausgezeichneten Inftitute, als die ungarifche 
geologifche Gefellfchaft, die Kisfaludygefellfchaft, die königlich ungarifchen natur- 
wiffenfchaftlichen Vereine inBuda-Peft und Prefsburg, die Kleinkinder-Bewahranftalt 
in Buda-Peft, der nationaleMufikverein inBuda-Peft und die Siebenbürger naturwif- 
lenfchaftliche Gefellfchaft in Hermannftadt. — Die periodifche Preffe findet in Ungarn 
ebenfalls rege Pflege. Ueberhaupt erfcheinen im Königreiche gegenwärtig 314 Jour¬ 
nale, darunter 187 in ungarifcher, 78 in deutfcher, 13 in kroatifcher, 9 in rumäni- 
fcher, 6 in ferbifcher, 2 in ruthenifcher, 5 in italienifcher, 3 in hebräifcher, 1 in bul- 
garifcher Sprache. 

Die Regierung veröffentlicht unter Anderem das Volksfchullehrer-Blatt, 
eine pädagogifche Wochenfchrift in ungarifcher, deutfcher, flovakifcher, kroatifcher, 
ferbifcher, rumänifcher und ruthenifcher Sprache, und läfst von diefem Journale, 
welches jährlich einen Koftenaufwand von mehr als 30.000 fl. in Anfpruch nimmt, 
16.000 Exemplare den Lehrern im Lande unentgeltlich zukommen. 

Kroatien. 

Wenn auch das veraltete,,Systema scholarum elementarium“ dort noch wenig- 
ftens als Grundlage des Volksunterrichts gilt, fo ift doch nicht in Abrede zu ftellen, 
dafs das Volks-Schulwefen in neuefter Zeit inFolge der Einführung des neuen, den 
Verhältniffen und Bedürfniffen mehr entfprechenden Schulgefetzes vom Jahre 1869 
fich entfchieden gebeffert hat. Nicht minder war man beftrebt, dem höheren 
Unterrichte, fowie den Fachinftituten, als der land- und forftwirthfchaftlichen 
Lehranftalt in Kreuz, den nautifchen Schulen in Fiume und Buccari, den Handels- 
fchulen in Agram, Warasdin und Effegg die gebührende Aufmerkfamkeit zuzu¬ 
wenden. Auch verfchiedene in Agram beftehende Vereine liefsen fich die Förde¬ 
rung geiftiger Bildung nicht ohne Erfolg angelegen fein. Dahin gehören die füd- 
flavifche Akademie der Wiffenfchaften und Künfte, die Matica crvatska und der 
St. Hieronymusverein zur Verbreitung belehrender Schriften, der Verein für füd- 
flavifche Gefchichte und Alterthümer, der pädagogifch - literarifche Verein, die 


